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Anmerkung der Herausgeber

Der in den fünfziger Jahren über Münchens und Deutschlands Grenzen 
hinaus bekannte Filmkritiker der Süddeutschen Zeitung Dr. Gunter 

Groll wäre am 5.8.2014 hundert Jahre alt geworden.
Dieses Buch ist als «Jubiläumsausgabe» gedacht, es soll die Möglichkeit 

bieten, einen kompetenten und klugen, ebenso spielerisch-witzigen wie 
unbestechlich scharf urteilenden Kritiker und Schriftsteller wieder oder 
neu zu entdecken.

Filmkritik als Kunst ist eine Formulierung, die er selbst so nicht für 
sich in Anspruch genommen hätte, die sich aber förmlich aufdrängt. Seine 
Texte sind nicht nur für Fachleute und Cineasten interessant, sondern für 
jeden, der geschliffene Literatur und präzise Zeitzeugenschaft zu schätzen 
oder zu genießen weiß.

Das Buch umfasst eine Auswahl aus den 1953 und 1956 erschienenen 
Sammelbänden Magie des Films und Lichter und Schatten, sowie zwanzig 
bisher nicht in Buchform veröffentlichte Kritiken aus den folgenden Jah-
ren.

Die Anordnung behält die nicht chronologische Folge der beiden Bände 
bei, die G. G. selbst vorgenommen hatte, die zwanzig zusätzlichen Kriti-
ken beschließen das Buch. Sie reichen von Oktober 1956 bis zum 12. Juni 
1959, an dem seine letzte Filmkritik erschien. In allen Texten von G. G. 
haben wir die damals gültige Rechtschreibung beibehalten.

Wir, seine Tochter und sein Sohn, freuen uns, dass dieses Buch wenn 
nicht zum 100., so doch zum 101. Geburtsjahr unseres Vaters im Schüren-
Verlag erscheinen kann. Wir danken Herrn Ulrich Stein für seine Hilfe 
beim Erstellen des Inhaltsverzeichnisses. Wir danken Herrn David Stei-
nitz für sein Vorwort und freuen uns, dass es ein junger Film-Mann ist, 
der den sehr viel älteren Kollegen im Rahmen seiner Doktorarbeit für sich 
entdeckt hat und hier in einem kurzen Porträt würdigt.

Monika Stein & Mathias Groll

Nachlassverwaltung
Dr. Gunter Groll
E-Mail :
nachlass.gunter-groll@t-online.de
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